
35. Jahrestreffen der IKSV 
 

Zum 35. Jahrestreffen der IKSV- Internationale Küchen- und  
Serviermeistervereinigung und aller Meister des Gastgewerbes – lud  
der Vorstand diesmal seine Mitglieder in das schöne Allgäu ein.  
Treffpunkt war das Hotel Hofgut in Kürnach, einem Ort, der ohne  
ein Navigationsgerät kaum zu finden gewesen wäre, zumal die  
Teilnehmer aus fast allen Teilen der Bundesrepublik Deutschland  
an gereist waren. 
 
Das Treffen begann mit einer Vorstandssitzung. Dabei ging es um  
die Vorbereitung des alle 2 Jahre von der IKSV, diesmal in  
Zusammenarbeit mit dem VSR und verschiedenen Sponsoren, veranstalteten Wettbewerb.  
Zur Teilnahme aufgerufen sind Köchinnen und Köche, sowie Restaurant- und 
Hotelfachkräfte, die an ihrer beruflichen Fortbildung interessiert sind. Der 1. Preis in jeder 
Berufssparte sind neben einem Pokal der Firma VEGA Lehrunterlagen zur Vorbereitung auf 
die Meisterprüfung im Gastgewerbe, gestiftet von der Bodensee-Intensiv-Schulung Otto & 
Remus GbR. Nähere Informationen und Anmeldungen zur Wettbewerbsteilnahme sind im 
Internet unter www.iksv.de möglich. 
 
Nach der Begrüßung der angereisten Mitglieder durch den  
Präsidenten der IKSV, Küchenmeister Rolf Maninger,  
standen die satzungsgemäß notwendigen Formalitäten,  
wie Jahresrückblick, Kassenbericht, Entlastung und  
Neuwahl des Vorstandes auf dem Programm.  
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet und der gesamte  
Vorstand ohne Gegenkandidaten für eine weitere  
Amtsperiode bestätigt. 
 
Bei sehr schönem Herbstwetter ging es am nächsten Tag mit dem Bus nach Oberstdorf, wo 
zunächst die Skiflugschanzen der Erdinger-Arena besichtigt wurden. Von dort ging es per 
Bähnle zum Höhengasthof Laiter, wo die Kollegin Küchenmeisterin Annelise Vogler zum 
Weißwurstessen einlud. Auf der Rückfahrt wurde noch die Skiflugschanze, auf der Weiten 
von mehr als 200m erreicht werden, besichtigt. Einige Kollegen ließen es sich nicht nehmen, 
mit dem Sessellift bis an die Spitze der Flugschanze zu gelangen. Einstimmig bewunderte 
man danach den Mut der Skispringer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach kurzer Erholungsphase nach der Rückfahrt im Hotel begann der Festabend mit der 
Ehrung für langjährige Mitgliedschaft in der IKSV.  
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Präsident Rolf Maninger überreichte 5 Kollegen eine Urkunde für 30-jährige Mitgliedschaft 
und 2 Kollegen eine Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach erfolgte eine ganz besondere Ehrung. Nach einem Beschluss  
des Vorstandes der IKSV wurde Küchen- und Serviermeister Horst Otto 
zum Ehrenmitglied ernannt. Die Urkunde dafür überreichte Ehrenmeister 
Wolfgang Remus und wies in einer kurzen Laudatio auf die besonderen  
Verdienste um die IKSV hin. Seine langjährige Tätigkeit in der  
Vorbereitung auf die Meisterprüfung, speziell seine Praxiskurse, waren  
für viele Kolleginnen und Kollegen die Basis für den Prüfungserfolg  
und damit der Mitgliedschaft in der IKSV. In Fachkreisen ist Horst Otto  
auch bekannt unter „Dr. Flambus, Facharzt für Tranchier- und Flambiermedizin“.  
Leider wird er aber in Zukunft Meisterschülern mit seinem enormen fachlichen Wissen und 
Berufserfahrung nicht mehr zur Verfügung stehen, da er aus gesundheitlichen Gründen in der 
Prüfungsvorbereitung nicht mehr tätig sein kann. 
 
Bei intensiven Fachgesprächen, unterbrochen durch manche Tanzeinlagen, saßen die 
Kolleginnen und Kollegen noch bis weit nach Mitternacht zusammen. Am nächsten Morgen 
verabschiedete man sich in der Hoffnung auf ein gesundes Wiedersehen zum nächsten 
Jahrestreffen in Rüdesheim am Rhein. 
 
 
Wolfgang Remus 
 
 

 
  


